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Vegetationseinheiten
Moos-Silbergrasflur, Hasenklee-Ferkelkrautflur, Sauerampfer-Sandstrohblumenflur, Habichtskrautflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01018

X

Auf sandigem Standort im Schutz von Gehölz und Hecke hat sich eine Silbergrasflur entwickelt. Nach Westen schließt sich ein 
Sandmagerrasen mit Sandstrohblume, Kleinem Habichtskraut, Kleinem Sauerampfer und Ferkelkraut als bestandsbildende Arten an. 
Vereinzelt treten junge Kiefern, Eichen und Zitter-Pappeln auf.
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Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Corynephorus canescens Hypochoeris radicata

Helichrysum arenarium Hieracium pilosella Rumex acetosella Trifolium arvense
Cladonia spec. Polytrichum piliferum

Betula pendula Populus tremula Quercus robur Achillea millefolium
Artemisia vulgaris Pinus sylvestris Crepis cf tectorum Festuca ovina agg.
Hypericum perforatum Leontodon autumnalis Agrostis capillaris Senecio jacobaea
Arrhenatherum elatius


